
Alkohol
Merkmal

2015 2024 2025

Anzahl

Straßenverkehrsunfälle unter Alkoholeinwirkung  
und dabei Verunglückte
Unfälle mit Personenschaden 339 349 348
Schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden (i. e. S.) 184 208 191
Sonstige Alkoholunfälle 375 314 264
Verunglückte Personen insgesamt 425 414 434

Getötete 11 9 3
Schwerverletzte 128 104 108
Leichtverletzte 286 301 323

Alkoholisierte Beteiligte 1) bei Unfällen mit Personenschaden  
nach Altersgruppen
Alter von... bis unter... Jahren

Insgesamt 2) 343 350 348
unter 15 0 0 0

15 ‒ 18 1 11 7
18 ‒ 21 20 23 15
21 ‒ 25 24 22 27
25 ‒ 35 95 68 53
35 ‒ 45 87 90 105
45 ‒ 55 64 56 65
55 ‒ 65 39 55 46
65 ‒ 75 10 21 21
75 und mehr 3 4 9

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene
Merkmal

2015 2024 2025

Prozent

Anteil der Hauptverursacher nach Alter bei Unfällen  
mit Personenschaden
Alter von... bis unter... Jahren

15 ‒ 18 3,0 5,8 6,2
18 ‒ 21 7,7 7,5 7,1
21 ‒ 25 7,1 6,8 7,0
25 ‒ 30 10,0 6,4 6,4

Merkmal
2015 2024 2025

Anzahl

Verunglückte Kinder bei Straßenverkehrsunfällen nach Alter
vollendetes Lebensjahr

0 17 8 11
1 12 20 12
2 21 16 11
3 23 16 17
4 30 39 24
5 38 15 31
6 38 43 29
7 53 39 37
8 40 33 58
9 53 48 36

10 53 43 55
11 80 60 66
12 58 64 64
13 107 59 59
14 102 71 68

Kinder und Jugendliche

Alkoholisierte Beteiligte bei Unfällen mit Personenschaden 
2025 nach Altersgruppen und Geschlecht

Anzahl

Alter von ... bis unter ... Jahren

alkoholisierte männliche Beteiligte
alkoholisierte weibliche Beteiligte
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Anteil der Hauptverursacher mit PKW nach Alter bei Unfällen  
mit Personenschaden
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Verunglückte Fußgänger und Radfahrer 
im Alter von 6 bis 14 Jahren

Erläuterungen
Allgemeines
Ein für die Statistik der Straßenverkehrsunfälle meldepflichtiger Unfall liegt vor, wenn infolge 
des Fahrverkehrs auf öffentlichen Straßen und Plätzen Personen getötet oder verletzt oder 
Sachschäden verursacht worden sind. Grundlage der Erfassung sind die Unfallanzeigen 
der Polizei.

Unfälle mit Personenschaden
Unfälle, bei denen infolge des Fahrverkehrs auf öffentlichen Straßen und Plätzen Personen 
getötet, schwer oder leicht verletzt wurden. Als getötet gelten Personen, die sofort an der Un-
fallstelle oder innerhalb von 30 Tagen an den Unfallfolgen starben. Als schwer verletzt werden 
Personen erfasst, die sich mindestens 24 Stunden in stationärer Behandlung befunden haben.

Unfälle mit nur Sachschaden
•	 Schwerwiegende Unfälle mit Sachschaden (i. e. S. – im engeren Sinne) 
	 Unfälle mit Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld). Gleichzeitig muss  
	 mindestens ein Kraftfahrzeug auf Grund eines Unfallschadens von der Unfallstelle  
	 abgeschleppt werden (nicht fahrbereit). 
•	 Sonstige Sachschadensunfälle unter dem Einfluss berauschender Mittel 
	 Unfallbeteiligter steht unter dem Einfluss von Alkohol oder anderer berauschender Mittel.  
	 Alle beteiligten Kraftfahrzeuge sind fahrbereit. 
•	 Übrige Sachschadensunfälle 
	 Alle übrigen Sachschadensunfälle. Dazu zählen alle Sachschadensunfälle 
	 1.	 die im Verwarngeldverfahren abgeschlossen werden können, unabhängig von der  
		  Fahrbereitschaft beteiligter Fahrzeuge 
	 2.	 mit Straftatbestand oder Ordnungswidrigkeit (Bußgeld), aber nicht unter dem Einfluss  
		  von Alkohol oder anderer berauschender Mittel. Alle Kraftfahrzeuge sind fahrbereit.

Anzahl

Uhrzeit von ... bis unter ... Uhr

2015 2024 2025
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1)	 zu den Beteiligten zählen keine Mitfahrer
2)	 einschließlich ohne Angabe des Alters
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Unfälle und Verunglückte
Merkmal

2015 2024 2025

Anzahl

Straßenverkehrsunfälle in der Übersicht
Polizeilich erfasste Unfälle 56 182 50 574 51 939

innerorts 37 906 34 250 35 275
außerorts 1) 14 583 12 854 13 239
auf BAB 3 693 3 470 3 425
Unfälle mit Personenschaden 6 870 5 936 5 894

innerorts 4 192 3 826 3 789
außerorts 1) 2 210 1 636 1 646
auf BAB  468  474  459
Unfälle mit Getöteten  111  90  89

innerorts  36  28  27
außerorts 1)  62  55  47
auf BAB  13  7  15

Unfälle mit Schwerverletzten 1 699 1 310 1 307
innerorts  872  687  708
außerorts 1)  686  498  477
auf BAB  141  125  122

Unfälle mit Leichtverletzten 5 060 4 536 4 498
innerorts 3 284 3 111 3 054
außerorts 1) 1 462 1 083 1 122
auf BAB  314  342  322

Unfälle mit  nur Sachschaden 49 312 44 638 46 045
innerorts 33 714 30 424 31 486
außerorts 1) 12 373 11 218 11 593
auf BAB 3 225 2 996 2 966
schwerwiegende Unfälle

mit Sachschaden (i.e.S.) 2 029 1 881 1 879
innerorts 1 177 1 045 1 066
außerorts 1)  659  433  460
auf BAB  193  403  353

sonstige Sachschadensunfälle unter dem
Einfluss von berauschenden Mitteln  410  385  325
innerorts  335  311  272
außerorts 1)  56  52  37
auf BAB  19  22  16

übrige Sachschadensunfälle 46 873 42 372 43 841
innerorts 32 202 29 068 30 148
außerorts 1) 11 658 10 733 11 096
auf BAB 3 013 2 571 2 597

Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen
Verunglückte insgesamt 9 092 7 645 7 621

innerorts 5 075 4 536 4 536
außerorts 1) 3 157 2 363 2 323
auf BAB  860  746  762
Getötete  115  96  93

innerorts  38  28  27
außerorts 1)  64  60  50
auf BAB  13  8  16

Schwerverletzte 2 031 1 566 1 543
innerorts  930  750  766
außerorts 1)  877  637  610
auf BAB  224  179  167

Leichtverletzte 6 946 5 983 5 985
innerorts 4 107 3 758 3 743
außerorts 1) 2 216 1 666 1 663
auf BAB  623  559  579

Merkmal
2015 2024 2025

Anzahl

Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen 
nach Straßenkategorien und Ortslage
Bundesautobahnen  860  746  762
Bundesstraßen 2 110 1 460 1 467

innerorts  844  651  666
außerorts 1 266  809  801

Landesstraßen 2 100 1 897 1 828
innerorts  749  835  815
außerorts 1 351 1 062 1 013

Kreisstraßen  667  531  582
innerorts  312  253  293
außerorts  355  278  289

Andere Straßen 3 355 3 011 2 982
innerorts 3 170 2 797 2 762
außerorts  185  214  220

Verunglückte Zeitliche Häufung
Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen 2025 
nach Monaten

Januar Februar März April

496 418 560 651

Mai Juni Juli August

779 798 695 904

September Oktober November Dezember

713 544 532 531

Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen 2025 
nach Wochentagen

Mo Di Mi Do Fr Sa So

1 194 1 139 1 136 1 284 1 206  922  740

Bei Straßenverkehrsunfällen verunglückte Personen 2025 
nach der Uhrzeit

12

6

39

24

18

1521

	    Vor 12 Uhr	      Nach 12 Uhr

932 136

87

126665

538

241 1 034

1 453

1 347696

366

Fehlverhalten
Merkmal

2015 2024 2025

Anzahl

Fehlverhalten der Fahrzeugführer nach ausgewählten Ursachen 
bei Unfällen mit Personenschaden
Fehlverhalten der Fahrzeugführer 8 612 7 375 7 314

darunter
Alkoholeinfluss  333  340  344
nicht angepasste Geschwindigkeit 1 494 1 435 1 392
Abstand  827  873  874
Überholen  350  416  363
Vorbeifahren  19  19  17
Nebeneinanderfahren  49  64  42
Vorfahrt, Vorrang 1 095  977  896
Abbiegen, Wenden, Rückwärtsfahren  854  848  818

5 4 3 2 1 0
Anzahl der getöteten Personen
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Bei Straßenverkehrsunfällen getötete Personen 2025 
nach Altersjahren und Geschlecht

Fehlverhalten der Fahrzeugführer 2025 nach Geschlecht

Beteiligte Hauptverursacher 2025 ohne Fahrerlaubnis
bei Unfällen mit Personenschaden und schwerwiegenden 
Unfällen mit Sachschaden (i. e. S.) nach Altersgruppen

1) ohne Bundesautobahnen (BAB)

Anzahl
männlich weiblich
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männliche Hauptverursacher ohne PKW-Fahrerlaubnis
weibliche Hauptverursacher ohne PKW-Fahrerlaubnis
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